
©
 C

la
u

d
ia

 P
au

lu
ss

en
 -

 F
o

to
li

a.
co

m

w w w . s u e d w i n d - a g e n t u r . a t / o o e

A
kt

u
e

ll
 0

1
/2

0
1

3

Jahresbericht 2012
O b e r ö s t e r r e i c h 



ZAHLEN & FAKTEN 2012

· 358 Mitglieder

· 87 Veranstaltungen mit

· 9733 TeilnehmerInnen

· 81 AktivistInnen auf der WearFair

· 4 Ausgaben des „Südwind Aktuell“  
 (Vereinszeitung), welches jeweils

· rund 9200 Personen über SÜDWIND  
 informiert.

VORSTANDSMITGLIEDER

· Harald Wildfellner (Vorsitzender)
Fachbereichsleiter Gesellschaft & 
Politik, Volkshochschule Linz

· Gerda Huber 
 (stellvertretende Vorsitzende)

Landesschulinspektorin AHS a. D. 

· Walter Sturm 
(stellvertretender Vorsitzender)
Redakteur Abteilung  
Kommunikation, AK Linz

· Jürgen Bauer (Schriftführer)
HS-Lehrer Englisch und Geschichte

· Patricia Alber
Landtagsabgeordnete,  
Bezirksobfrau JVP Rohrbach

· Doris Eisenriegler
Dritte Präsidentin des Landtags a.D., 
Die Grünen Oberösterreich

· Margit Mayr
Wissenschaftliche Mitarbeiterin,  
FH Oberösterreich

· Hans Riedler
Geschäftsführer der bischöflichen 
Arbeitslosenstiftung a. D.

· Gerda Weichsler-Hauer
Zweite Präsidentin des Landtags, 
SPÖ Oberösterreich

  
      BILDUNGSARBEIT 2012

· 2242 TeilnehmerInnen bei 117 Workshops

· 13 Austellungen (2 im Museum Arbeitswelt Steyr)

· mit über 10.000 BesucherInnen

· 622 Entlehnungen in der Bibliothek

STIMMEN VON STARKEN PERSÖNLICHKEITEN
2 LESUNGEN MIT FLUCHTGEFAHR

Wie leben Asylwerbende in Österreich? Wa-
rum haben sie ihre Heimat verlassen und mit 
welchen Hoffnungen sind sie nach Europa 
gekommen? Am 15.5.2012 in Ottensheim 
und 20.6.2012 in Linz thematisierten Betrof-
fene diese Geschichten persönlich.

Das Buch „Dorthin kann ich nicht zurück 
– Flüchtlinge erzählen“ ist in Kooperation 
mit Südwind entstanden und enthält 25 Er-
zählungen von Asylwerbenden und einen 
Überblick über deren rechtliche Situation. 
Südwind-Vorstandsmitglied Hans Riedler 
und sein Wahlsohn Samuel Malwal aus dem 
Sudan haben persönlich zu diesem Buch 
beigetragen, das im Rahmen dieser Veran-

staltungen vorgestellt wurde.
110 BesucherInnen diskutieren in Ottens-
heim mit ihnen, Gunther Trübswasser (SOS-
Menschenrechte) und Astrid Hackl (Aktion 
Bleiberecht) über die aktuelle Asylpolitik in 

Österreich. Eine Kooperation mit der Buch-
handlung BUCHplus machte eine Buchprä-
sentation in Linz möglich. 52 HörerInnen 
lauschten der Lesung von Herbert Baum 
und besuchten im Anschluss die Südwind 
Bibliothek. Eine gute Gelegenheit in den 
mehr als 3200 Materialien zu stöbern, die 
Südwind Oberösterreich Interessierten zur 
Verfügung stellt.

SÜDWINDPREMIERE MIT KETTLY 
MARS IM STIFTERHAUS

Am 19. April machte die haitianische Schrift-
stellerin Kettly Mars auf ihrer Lesereise 
durch Deutschland und Österreich Station 
in Linz und las im Stifterhaus aus ihrem 
neuesten Roman „Wilde Zeiten“ (Litradukt 
2012) über die Fallstricke des Lebens in 
Haiti während der Duvalier-Diktatur. Die 
kurzen Passagen im französischen Original 
waren für alle eine stimmungs- und klang-
volle erste Annäherung. Die Linzer Autorin 
Margit Schreiner las anschließend aus der 
deutschen Übersetzung - mit großer Be-
geisterung für das Buch, sein Thema und 
seine Autorin, nachdem Regina Pintar vom 
Stifterhaus mit einem gelungenen Überblick 
und Einstieg für das Linzer Publikum den 
Abend eröffnet hatte. Für Südwind war der 
Abend eine gelungene Gelegenheit, in Zu-
sammenarbeit mit dem Linzer Literarhaus 
eine Bühne zu bieten für eine Stimme, die 
sonst in Linz kaum eine bekäme.

DENK.MAL.GLOBAL.
VORTRAGSREIHE ZUM THEMA „DER GROSSE NAHRUNGSMITTEL-POKER“

Wie Rohstoffkrise, Nahrungsmittelknappheit, 
Spekulation und Landraub waren in diesem 
Jahr die thematischen Schwerpunkte der 
Vortragsreihe Denk.Mal.Global. von Süd-
wind Oberösterreich und der VHS Linz. An 
den vier Vortragsabenden fanden sich ins-
gesamt 485 BesucherInnen im Wissensturm 
ein.

Am ersten Abend ging Georg Rathwallner 
von der Arbeiterkammer OÖ der Frage nach 
„Warum wird unsere Nahrung immer teuer?“. 
Stephan Schulmeister vom Österreichischen 
Institut für Wirtschaftsforschung setzte sich 
in seinem Vortag mit Nahrungsmitteln als 
Spekulationsobjekt auseinander. Brigitte 
Reisenberger von FIAN, der Internationalen 
Menschenrechtsorganisation für das Recht 
sich zu ernähren, sprach über Landraub in 
Afrika und dem Recht auf Nahrung. Zu den 
Auswirkungen hoher Energiepreise auf Wirt-
schaft und Gesellschaft referierte Michael 

Cerveni, von der Österreichischen Gesell-
schaft für Umwelt und Technik. 

Neben den Vorträgen ergänzten die Ausstel-
lung „Reis-Korn des Lebens“ im Wissensturm 
und die Vorführung des Films „Taste the Wa-
ste“ im Moviemento die Veranstaltung.



WEARFAIR 2012
BESUCHER/INNENREKORD UND GÄSTE AUS BANGLADESCH

Die WearFair 2012 – Österreichs Messe für 
faire und ökologische Mode – feierte in die-
sem Jahr ihr fünfjähriges Jubiläum. Nach vier 
erfolgreichen Jahren konnte von 28. - 30. 
September in der Tabakfabrik Linz erneut ein 
neuer Rekord verbucht werden: Mehr als 5000 
BesucherInnen haben sich an den drei Messe-
tagen bei 65 AusstellerInnen mit mehr als 120 
internationalen Labels zu nachhaltiger, fairer 
und ökologischer Mode informiert und das 
ein oder andere neue Lieblingsstück für den 
nachhaltigen Kleiderschrank mit nach Hau-
se genommen. Allein am Freitagabend be-
staunten mehr als 700 begeisterte Modefans 
einzigartige, innovative und anspruchsvolle 
Kreationen bei der Modenschau.

Gemeinsam mit dem neuen Veranstaltungs-
partner GLOBAL 2000 wurde der Bereich des 
Upcycling in diesem Jahr verstärkt. Upcycling 
ist die Schaffung neuer Produkte aus alten, 
nicht mehr gebrauchten. Oft ist das „alte Pro-
dukt“ noch als solches erkennbar. Aus al-
ten Decken, Fallschirmen, Arbeitsmänteln, 

Socken usw. werden neue, modische Teile 
genäht

RAHMENPROGRAMM

In der spannenden Gesprächsrunde „Die 
Frau, die mein T-Shirt näht“ berichtete die 
routinierte Empowerment-Expertin Kalpana 
Rani gemeinsam mit der Präsidentin der Tex-
tilarbeiterinnen-Gewerkschaft, Lovely Yesmin, 
dem großen Publikum über die Lebens- und 
Arbeitssituation von Frauen in Bangladesch. 

Mitmach-Aktionen, Wissenswertes bei der 

G’scheiten Insel, ein ExpertInnen-Brunch für 
FachbesucherInnen und ein interaktives Kas-
perl-Abenteuer für kleine und große Zuschau-
erInnen vervollständigten das Programm.

Auch auf der WearFair-Facebook-Seite mit 
bereits 2.500 Freunden waren die Rückmel-
dungen zur diesjährigen Messe überschweng-
lich. Kommentare wie „Sie war ein Traum 
♥“ und „Beide auf der Wear Fair gekaufen 
Teile sind bereits Lieblingsstücke.“ freuen das 
WearFair-Team! Neuigkeiten gibt’s auf www.
facebook.at/WearFair oder www.wearfair.at. 

WEARFAIR PICKNICK

Während der Klassichen Klangwolke am 
9.9.2012 an der Donaulände luden Südwind-
AktivistInnen zum Picknick um auf die Miss-
stände in der globalen Kleiderproduktion auf-
merksam zu machen. Im WearFair T-Shirt 
fanden sich zahlreiche Menschen ein, die ge-
meinsam ein Zeichen setzten.
Bei 5 weiteren Aktionen setzten sich Südwind 
AktivistInnen 2012 in Oberösterreich in ihrer 
Freizeit für faire Arbeitsbedingungen weltweit 
ein. Gemeinsam sind wir stärker – Mitmachen 
erlaubt!

CLEAN €URO
KONSUMKRITISCHE STADTSPAZIERGÄNGE IN LINZ

Seit Mai dieses Jahres bietet Südwind 
OÖ Gruppen von Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen die Möglichkeit, an einer 
Clean€uro-Tour durch die Linzer Innenstadt 
teilzunehmen. Bisher wurden 15 Rundgänge 
mit rund 240 Personen im Alter von 13 bis 30 
Jahren durchgeführt.

Die Besonderheit der konsumkritischen Stadt-
spaziergänge liegt darin, dass die Auseinan-
dersetzung mit den globalen Auswirkungen 
unserer täglichen Konsumentscheidungen in 
Linzer Einkaufsstraßen, also direkt am Ort 
des Geschehens, stattfindet. Der inhaltliche 
Bogen spannt sich von den Begriffen Globa-
lisierung, Konsum und Nachhaltigkeit hin zu 
einzelnen Konsumgütern wie Kleidung, Mobil-
telefonen, Fußbällen und Nahrungsmitteln. Im 

Verlauf des zweistündigen Stadtrundganges 
werden mehrere Stationen durchlaufen. Er-

lebnisorientiert und anhand konkreter Bei-
spiele werden komplexe Zusammenhänge 
wahrnehmbar, gleichzeitig wird Raum für die 
Diskussion möglicher Wege zum nachhaltigen 
Konsum geschaffen. 

Die Rückmeldungen der Jugendlichen zeigen, 
dass sowohl die Inhalte, als auch die metho-
dische Gestaltung des Stadtspaziergangs au-
ßerordentlich gut angenommen wurde. Neben 
der Gewinnung neuer Informationen, wurden 
insbesondere die anschauliche Aufbereitung 
der Themen und die interaktive Einbeziehung 
der Teilnehmenden lobend erwähnt. Gerade 
auch die Tatsache, dass die Auseinanderset-
zung mit dem Konsumverhalten direkt „vor 
Ort“ in den Einkaufsstraßen stattfindet, macht 
dieses neue Bildungsangebot spannend.
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HERZLICHEN DANK ...
.... all unseren Vorstandsmitgliedern & AktivistInnen, 
Mitgliedern, SpenderInnen und unseren Kooperations-
partnerInnen. Ein besonderer Dank gilt auch unseren 
FördergeberInnen:

MEDIENECHO
Erfahrungsgemäß wirkt große Medienpräsenz oft 
besser als jede Werbung. Zeigen sich die Medien 
an einem Thema interessiert, ist die Gesprächsbe-
reitschaft bei den politischen und wirtschaftlichen 
EntscheidungsträgerInnen ungleich größer. 
Hier sehen Sie einen kleinen Ausschnitt der aus unse-
rer Pressearbeit resultierenden Artikel. 
Insgesamt konnten wir 2012 mit 104 Medienbeiträgen 
(4 TV-Beitrag, 7 Radiointerviews, 93 Artikel in Print-
medien) OberösterreicherInnen zu globalen Themen 
informieren.


